
 
 

BBU für Baumschutz in der Stadt Elsfleth 
 
(Bonn, Elsfleth, 23.06.2015) Der Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU) hat 
sich mit einer Stellungnahme an die Bürgermeisterin der Stadt Elsfleth zum Elsflether 
Bebauungsplan Nr. 54 („Nahversorgung Innenstadt der Stadt Elsfleth“) zu Wort gemeldet. 
In der Stellungnahme an Frau von Kammer hat der BBU grundlegende und ökologische 
Bedenken vorgetragen. Dabei geht es dem BBU besonders um den Schutz vorhandener 
Bäume. 
 
In der Stellungnahme des BBU heißt es im Detail u. a.: 
 

1. Betroffen vom Bebauungsplan ist ein ökologisch wertvoller und Stadtbild prägender 
Baumbestand. Es ist nicht nachvollziehbar, warum auf eine Umweltprüfung nach §§ 
2 Abs. 4, 13, 13a Abs. 3 BauGB verzichtet wird. 

 
2. Es kann unterstellt werden, dass der Baumbestand der Nahrung und der Brut von 

Vogel- und Fledermausarten dient; weitere Tierarten (Insekten, Eichhörnchen usw.) 
sind anzunehmen. Entsprechende Untersuchungen (u. a. zur Brutzeit 2016) sind 
vorzunehmen und zu dokumentieren. 

 
3. Der Baumbestand dient der innerörtlichen Sauerstoffproduktion und dem 

Wohlbefinden der Nachbarschaft. Gerade innerörtlich ist das noch vorhandene Grün 
(hier: der Baumbestand) hochrangig einzuschätzen. 

 
4. Hilfsweise weisen wir nachdrücklich darauf hin, dass der Baumbestand bekanntlich 

nicht in der Frühjahrs-/Sommerperiode gefällt werden darf – und wenn überhaupt, 
dann erst nach erfolgter Artenuntersuchung, s. o. 
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5. Ebenfalls hilfsweise weisen wir darauf hin, dass im Falle von Fällungen umfassende 
und nachhaltige Ausgleichsmaßnahmen im Nahbereich durchzuführen sind. Diese 
wären umfassend im Bebauungsplan aufzuführen -  mit zeitnaher Fristsetzung der 
Realisierung.“ 

Engagement unterstützen 

Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus den 
Reihen der Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, IBAN: 
DE62370501980019002666, SWIFT-BIC: COLSDE33).  

Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter 
www.bbu-online.de; telefonisch unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet 
www.facebook.com/BBU72. Postanschrift: BBU, Prinz-Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  
 
Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und 
Einzelmitglieder. Er wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere 
Umweltgruppen, Aktionsbündnisse und engagierte Privatpersonen sind aufgerufen, dem 
BBU beizutreten um die themenübergreifende Vernetzung der Umweltschutzbewegung zu 
verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für menschen- und umweltfreundliche 
Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten Atomausstieg, gegen die gefährliche 
CO2-Endlagerung, gegen Fracking und für umweltfreundliche Energiequellen. 
 


